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In eigener Sache 

 
1.-2. März 24 in Bonn: Eine-Welt-Landeskonferenz: Decolonize NOW! - Erinnern. Umdenken. Verän-

dern. 
Unsere 27. Eine-Welt-Landeskonferenz thematisiert die post- und neokolonialen 
Strukturen in der Entwicklungszusammenarbeit und entwicklungspolitischen Bil-
dung. Wir bieten euch ein abwechslungsreiches Programm mit Vorträgen, inter-
aktiven Workshops und Diskussionsforen, um gemeinsam Lösungen zur Überwin-
dung dieser Strukturen zu finden. Spannende Beiträge von Expert*innen aus dem 
Globalen Süden und Norden versprechen einen kritischen Dialog und aktive Ver-
änderung. Eingeladen sind alle Interessierten. 
https://eine-welt-netz-nrw.de/lako 
 

 
Bundesweites Seminarprogramm von Bildung trifft Entwicklung 

Auch in diesem Jahr gibt es wieder ein umfang-
reiches Seminarprogramm für Referent*innen 
von Bildung trifft Entwicklung. Ob Einstiegs-, 
Aufbau- oder Methodenseminare, gibt es vielfäl-
tige Angebote für unterschiedliche Erwartungen 
und Bedürfnisse. Meldet euch rechtzeitig an! 
Hier findet ihr einen Überblick: 

https://www.bildung-trifft-entwicklung.de/ 
 
 

Eine Welt Netz NRW hat Aufruf „Hand in Hand - jetzt solidarisch aktiv werden!“ 
unterzeichnet 
Das Eine Welt Netz NRW hat den Aufruf „Hand in Hand - jetzt solidarisch aktiv 
werden!“ mitunterzeichnet. Hinter #WirSindDieBrandmauer positionieren sich 
aktuell über 1400 zivilgesellschaftliche Organisationen für ein solidarisches Mit-
einander und gegen Rechtspopulismus in Deutschland und der EU. Wir sind ent-
schlossen, laut und aktiv zu werden: für eine offene, demokratische, plurale und 

solidarische Gesellschaft, gemeinsam gegen den Rechtsruck in Deutschland und Europa!  
https://gemeinsam-hand-in-hand.org/ 
 

https://eine-welt-netz-nrw.de/lako
https://www.bildung-trifft-entwicklung.de/de/seminartermine.html
https://gemeinsam-hand-in-hand.org/


 

Infopost für BtE-Referent*innen 

02/2024 
 
 

2 
 

Materialien 
 

Faktencheck: Häufige Fragen an das BMZ  
Im Internet und in den sozialen Netzwerken kursieren derzeit vermehrt  
Falschinformationen und Missverständnisse zur deutschen Entwicklungs-
politik. Das BMZ gibt auf seiner Internetseite darum Antworten auf die häu-
figsten aktuellen Fragen. Einige Beispiele sind: Was haben die Menschen in 
Deutschland von der Entwicklungspolitik? Finanziert das BMZ Gender-Trai-
nings in China oder ein Projekt zu positiver Maskulinität in Ruanda? Zahlt 
Deutschland Gelder an China im Rahmen der deutschen Entwicklungszu-

sammenarbeit? Zu diesen oder ähnlichen Fragen kursieren Fake News im Netz, hierzu möchte das BMZ 
aufklären. Einiges hiervon ist bestimmt gut für Bildungsveranstaltungen nutzbar. 
https://www.bmz.de/ 
 

 
Bilder einer Zukunft - eine Website voller positiver Zukunftsbilder 

Wir schreiben das Jahr 2187. Die Klimakrise ist bewältigt 
und die Erderwärmung auf unter 2 Grad begrenzt. Wie 
hat die Menschheit das geschafft? Auf www.bilder-ei-
ner-zukunft.de hat die Historikerin Amaryllis dokumen-
tiert, wie sich das Leben in den Jahren zwischen 2023 
und 2045 zum Positiven verändert hat. Die Seite lädt 

alle ab 14 Jahren ein, positive Zukunftsbilder zu den Bereichen Wohnen, Ernährung und Mobilität zu ent-
decken. Zudem gibt es Aufgaben, um selbst Visionen zu entwickeln und einen Leitfaden für Lehrkräfte, 
um die Website in den Unterricht einzubinden. Diese Aufgaben können von Schüler*innen während des 
Unterrichts gelöst werden. Sie setzen sich so mit nachhaltigen Zukunftsvisionen auseinander, können ei-
gene Ideen entwickeln und lernen die Zukunftsbilder der Scientist for Future kennen. Die BtE-Referentin 
Ria Unverzagt hat das Projekt mitentwickelt. 
https://bilder-einer-zukunft.de/ 
 
 

Fortbildungen/Tagungen/Veranstaltungen 

 
17. Feb. 24 in Hamm: 2. Hammer Nachhaltigkeits- und Mitmachmesse 

Mehr Nachhaltigkeit probieren – darum geht es auf der Messe, die 
vom Forum für Umwelt und gerechte Entwicklung (FUgE) und der 
Volkshochschule Hamm (VHS Hamm) organisiert wird. Über 20 
Aussteller im Gerd-Bucerius-Saal in der VHS präsentieren ihre 
Ideen für mehr Nachhaltigkeit im Alltag. Mit Bildungsangeboten in 
Form von Workshops und Vorträgen wird das Gesamtpaket der 
Nachhaltigkeits- und Mitmach-Messe abgerundet. Für das Work-

shop- und Vortragsprogramm konnten einige namhafte Referent*innen gewonnen werden. Alle Veran-
staltungen finden in den Räumlichkeiten der VHS statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
https://fuge-hamm.org/ 
 
 
 

https://www.bmz.de/de/aktuelles/fragen-an-das-entwicklungsministerium
https://bilder-einer-zukunft.de/
https://fuge-hamm.org/2023/08/17/2-hammer-nachhaltigkeits-und-mitmachmesse/
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20.-24. Feb. 24: didacta-Messe in Köln 

Die didacta - die Bildungsmesse ist die größte Fachmesse für Lehrkräfte aller 
Bildungsbereiche in Europa und die wichtigste Weiterbildungsveranstaltung 
der Branche. Über 800 Aussteller aus regelmäßig mehr als 50 Ländern zeigen 
in Köln ihre Angebote aus den Bereichen vorschulische Erziehung und Grund-
schule, Schule und Hochschule, neue Technologien, berufliche Bildung und 

Qualifizierung, Ministerien, Institutionen, Organisationen. Auch Bildung trifft Entwicklung wird wieder da-
bei sein. Vielleicht habt ihr ja Lust, vorbeizukommen. 
https://www.didacta-koeln.de/ 
 
 
23.-24. Feb. 24 in Hattingen: Transformation trifft Bildung – Inspiration und Methoden für die Jugend-

arbeit 
Bei der Fachtagung der Romero Initiative sind die Teilnehmenden dazu aufgeru-
fen, sich darüber auszutauschen, wie in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
globale Gerechtigkeit, Klimaschutz und Nachhaltigkeit ganz praktisch zum 
Thema gemacht werden kann und was Menschen brauchen, um eine aktive 
Rolle in gesellschaftlichen Veränderungsprozessen zu spielen. In diversen Work-

shops und Vorträgen geht es darum, Methoden für die eigene Bildungsarbeit zu Themen der Transforma-
tion kennenzulernen, den Austausch zwischen den Teilnehmenden zu fördern sowie kreative Impulse zur 
Inspiration für die transformative Bildung zu entwerfen. 
https://www.ci-romero.de/ 
 
27. – 28. Feb. 24 in Münster: Umweltbildungswerkstatt 2024: Die Angst vor dem Klimawandel ernst 
nehmen! 

Angst vor überhitzten Städten und Unwettern, Schuldgefühle 
wegen des letzten Fluges, Wut über die Leute, die die Klimakrise 
nicht ernst nehmen. Oft wird dieses Empfinden unter dem Be-
griff "Klimaangst" zusammengefasst, denn schon jetzt beein-
flusst der Klimawandel unser Leben. Im Rahmen ihrer BNE-Ar-
beit beschäftigen sich Umweltbilder*innen und Nachhaltigkeits-
pädagog*innen vielfach mit dem Klimawandel. In dieser Um-
weltbildungswerkstatt soll Klimaangst bzw. Eco-Anxiety thema-

tisiert werden. Sowohl Vorträge als auch praxisorientierte Workshops ermöglichen einen intensiven Aus-
tausch als auch einen Mehrwert für die eigene Arbeit. Veranstalter ist die Natur- und Umweltschutzaka-
demie NRW (NUA) in Kooperation mit der BNE-Agentur. 
https://www.bne.nrw/ 
 
8.-9. März 24 in Schwerte: Sozial gerechter Klimaschutz unter Postwachstumsbedingungen 

Die Klimageld-Diskussion hat jüngst hohe Wellen geschlagen und damit die sozi-
ale Dimension des Klimaschutzes nochmals in den Vordergrund gerückt. Wie 
aber organisieren wir den Klimaschutz generell sozial gerechter, vor allem unter 
den Bedingungen weniger stark wachsender Volkswirtschaften? 
Dies soll mit den Teilnehmenden und Expert*innen auf der Tagung „Sozial ge-
rechter Klimaschutz unter Postwachstumsbedingungen – Wie geht das?“ in der 
Evangelischen Akademie Villigst diskutiert werden. 

https://www.kircheundgesellschaft.de/ 

https://www.didacta-koeln.de/
https://www.ci-romero.de/termine/transformation-trifft-bildung/
https://www.bne.nrw/nrw/gemeinsam/veranstaltungen/details/umweltbildungswerkstatt-2024-die-angst-vor-dem-klimawandel-ernst-nehmen-paket-a-veranstaltung-abendessen-122739/
https://www.kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/sozial-gerechter-klimaschutz-unter-postwachstumsbedingungen-2024-03-08-140000-4205/


 

Infopost für BtE-Referent*innen 

02/2024 
 
 

4 
 

 
 
10.03. – 26.10.24 Ausbildung zum Biodiversitäts- und Klimacoach 

Die NABU-Naturschutzstation Münsterland bietet eine kostenlose Ausbildung 
zu Biodiversitäts- und Klimacoaches an, die sich an junge Menschen zwischen 
16 und 27 Jahren aus Münster und dem Kreis Warendorf richtet. Das Projekt 
wird über den LWL Naturfonds gefördert. 
Die Ausbildung besteht aus verschiedenen Modulen in Präsenz und online, bei 

denen die Teilnehmenden ihr Wissen über die Biodiversität und Klimakrise vertiefen, hilfreiche Skills ent-
wickeln und sich untereinander und mit Expert*innen und anderen Aktiven austauschen. Teil des Projek-
tes ist es auch, ein eigenes Nachhaltigkeitsprojekt zu entwickeln und umzusetzen und das erlangte Wissen 
im eigenen Umfeld weiterzugeben. Zum Abschluss der Ausbildung erhalten die Teilnehmenden ein Zerti-
fikat. 
https://www.nabu-station.de/biodiv-und-klimacoaches/ 
 
  
 
15.-17.3.24 in Münster: Methoden-Seminar: Sport & Anti-Diskriminierung 

Sport bringt Menschen zusammen und überwindet Zugangs- und Sprachbarrie-
ren. Doch sowohl im Schul- und Vereinssport als auch bei sportlichen Großver-
anstaltungen stellen sich Gerechtigkeitsfragen – nicht erst seit der Vergabe der 
Fußball-WM der Männer nach Katar. Wie kann Gendergerechtigkeit im Sport ge-
lingen? Ist Sport wirklich friedensstiftend? Und welche Rolle spielen eigentlich 
die großen Verbände für eine menschenrechtskonforme Großveranstaltung? 
Das übergreifende Thema des Seminars ist dabei unser Einsatz gegen verschie-
dene Formen der Diskriminierung. Die Teilnehmenden lernen, wie Sport in der 

Informations- und Bildungsarbeit einsetzen kannst, um Wissen und Handlungskompetenzen für eine ge-
rechtere und nachhaltigere Welt zu vermitteln. Hierzu werden sportive Methoden des Globalen Lernens 
in einer Sporthalle durchgeführt. Teilnehmen können alle von 18-27 Jahren. 
https://eine-welt-netz-nrw.de/index.php?id=853 
 

Aktionen/Handlungsoptionen 

 

Seminarprogramm der Bildungsstelle Nord von Brot für die Welt 
Die Bildungsstelle Nord von Brot für die Welt bietet in diesem Jahr auch wieder 
weitere spannende Seminare für Multiplikator*innen an. Die Seminare wenden 
sich an zurückgekehrte Fachkräfte aus dem Entwicklungsdienst und andere Mul-
tiplikator*innen in der Jugend- und Erwachsenenbildung. Sie vermitteln Hinter-
grundwissen, methodisches Handwerkszeug und jede Menge Tipps und Tricks 

für die Gestaltung lebendiger und zielgruppengerechter Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit. Gleichzeitig 
sind die Seminare auch ein Ort der Begegnung, des Austausches und der Vernetzung. Das Angebot ist 
vielfältig und umfasst Seminare zu Kommunikationsthemen, Methoden und Empowerment.  
https://www.brot-fuer-die-welt.de/ 
 
 
 
 

https://www.nabu-station.de/biodiv-und-klimacoaches/
https://eine-welt-netz-nrw.de/index.php?id=853
https://www.brot-fuer-die-welt.de/projekte/inlandsfoerderung/unser-seminar-angebot/methodenwissen-fuer-multiplikatorinnen/


 

Infopost für BtE-Referent*innen 

02/2024 
 
 

5 
 

Schulcoaches für Planspiel gesucht 
CARE Deutschland e.V. führt seit März 2023 das Projekt „HURRA, die Welt 
geht unter!" – Ein Planspiel zum Thema Migration und Klimawandel durch. 
Das Planspiel richtet sich an Jugendliche und junge Erwachsene ab Klasse 8, 
die in ihrer Selbstwirksamkeit gestärkt werden sollen. Das Planspiel ermög-

licht den Teilnehmenden einen Perspektivwechsel und verdeutlicht globale Ungleichheitsstrukturen. 
Durch diese Selbsterfahrung wird ein Verständnis für verschiedene Lebensrealitäten gefördert.  
Die Workshops werden von qualifizierten Multiplikator*innen, den Schulcoaches, durchgeführt. Für diese 
Tätigkeit sucht CARE freiberufliche Trainer*innen, die nach einer Schulung Schuleinsätze in NRW über-
nehmen wollen. Sowohl für die Einsätze als auch für das Training werden Aufwandsentschädigungen ge-
zahlt. 
https://www.care.de/ 

https://www.care.de/media/websitedateien/care-allgemeines/publikationen/oeffentliche-ausschreibungen/care-deutschland-ausschreibung-planspiel.pdf

